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AUSBILDUNGSJAHR IN DER SEMINARSCHULE – 1. HALBJAHR 

 Wöchentliche Fachsitzungen (Unterrichtsfächer und allgemeine Fächer – Schulrecht/Schul-
kunde, GSB, Pädagogik, Psychologie) 

 September/Oktober: Hospitationen und erste Unterrichtsstunden 

 Ab November: zusammenhängender Unterricht, pro Fach in jeweils einer Klasse 

 1. Prüfungslehrprobe in einem der beiden Unterrichtsfächer 

 Trainingshalbtage Pädagogische Kompetenz & Sprecherziehung 
 Exkursion zu den Ernst-Barlach-Schulen in München 

AUSBILDUNGSJAHR IN DER SEMINARSCHULE – 2. HALBJAHR 

 Seminarfahrt im Februar/März (bisherige Ziele: Straßburg, Luxemburg, Brüssel, Wien; 
Organisation durch die Europäische Akademie Bayern und einen Jugendoffizier der 
Bundeswehr) 

 Wöchentliche Fachsitzungen (Unterrichtsfächer und allgemeine Fächer) 

 Zusammenhängender Unterricht (Wechsel der Klassen, pro Fach in mindestens einer Klasse) 

 2. Prüfungslehrprobe im anderen Unterrichtsfach (i.d.R.) 

 Durchführung einer Unterrichtssequenz für die schriftliche Hausarbeit (alternativ im 3. 
Halbjahr) 

 Orientierungsgespräch mit den Fachseminarlehrkräften am Ende des Ausbildungsjahres 

EINSATZJAHR (3. UND 4. HALBJAHR) IN EINER ANDEREN BAYERISCHEN REALSCHULE 

 17 Wochenstunden (auf Antrag ggf. 10 Wochenstunden – familienfreundliches Referendariat) 
eigenverantwortlicher Unterricht in beiden Unterrichtsfächern  

 3. Prüfungslehrprobe im 4. Halbjahr 

 Insgesamt elf Seminartage in der Anton-Rauch-Realschule Wertingen: 
- 3 Tage im Oktober (jeweils ein Lehrversuch pro Unterrichtsfach, Fachsitzungen) 
- 3 Tage im Dezember (Lehrversuche, Fachsitzungen, Trainingstag für das Pädagogik-/Psycho-

logie-Kolloquium) 
- 2 Tage im Januar/Februar (Pädagogik-/Psychologie-Kolloquium, Fachsitzungen) 
- 2 Tage im April/Mai (mündliche Prüfungen in den Unterrichtsfächern und 

Schulrecht/Schulkunde/GSB) 
- 1 Tag im Juli (Einsichtnahme, Abschlussfeedback, Verabschiedung) 
 

 
 


